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George White
und

Lucille Cavanagh
Jyrüficr TauMnnIcr in ...icgscl's osltc-

-. in
Eine Präsentation von Tangen. Liedern und ttcvndcrn.

Szenerie von Joseph ttrban. ttcirändcr von L,'tadamö Zvranccc. nie.

6 NavaSvSar Älaedclien
Ciinc (Gesellschaft von Solisten in einer mimraliidien ?ipit;it.

Sii.H ?lustu'ia Tial. Direktrice.

Noderncr Herkules und Nachfolger von dem berühmten Senden.
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Tke UJentlcmaa Athleie.

HrnrN Nlvrstkr
Maida Lauer

Parisl, & Peru

Marion Wecks
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Woche vom November. Adcnd l ausgenommen Sams!aa und Samstag
Matinee 5e bi Samstag Zlbcnd 50c bis 52.50.

Populäre Matinees Mittwoch und Freitag. Tie besten Sitze $1.50.

Der jährliche 3paw d?s Winter Garden.
E!ne grone Zusammenstellung von Bergnugen, Mnü! und dolder Weiiilichteit

(sine (fztrasaganza in l Akten und 1 Szenen.
Tie schnellste, schönste, spamgste und großartigste der Renue Serien

'"",1Ml '".tw Ti wgygg 5i

! M: Ya
l rbik "j? ' I vS. 1 1 1 1 v

I

i fesäi" 1

i kMMMsWBZMW jeAiI
I

1 wmß "WWwX -
I

s. i 4 gr r- - Sx. 2J
v... i -- r - . 1 ivAjij ffx H'. .! i u i nra?r'jvi:id,iTjBTB i

Nk.-im.-
gv

TjROA'DWftV- - STRbHO
r---

5 WM'j' MMM'.l ...W a...,jgVj'til 1 PM, j
Catois T3ui.iowa AWsä; 'MW? MZLZ :;. I

uTo VHINo Jggiä
'

, ., I

WWMW.- - kI
sicht einpfoblen wird. Er beschreibt

mit i: I. W Y N X
und einer .qroszrn Mlibilittcritug komischer Dnrstdlkr.

(ritt Warten mit Rosenknospen von Winter Warden Mädchen.

Woche vom 27. Nov. Sitte Tonnerftag. Br.efliche Bestellungen jet't. '

"The Girl frorn Brazil"
Gan,; Tetroit wird entzückt ,'cin von diescnt k,rrlichen musikalischen

' hv markanter Weise die vielen Fallen, B r tT I
Englische Bühne.

T c ni v l e T li e a t c r. Woorac
ui p ?t , i..sisceNe irorn

tS WVHWJtX I

von George Cohan gelieferten Text,
seiner Mufik, und unter seiner cige
nen Bühnenleitung. Die ..Erazy
Quilt" bat iiebcm scheinbar waylios
zufamniengestüäelt aus den berann

it iviAY dk ovz wjcnnn
tffiUW-UfiN- CWhite und lucille (5ava::zugli tawy

ten zwei Saison initcinauöfr in
Lunsoiel von Pranncl-.-, Wl,crc t,tc yiuti üvmc rrom".

Ziegfield? Jüllicj" und jcfct baden ! sJaznstaz KUJLKryrff
ten Bühnenerfolgen Ma?or Barbara,
Zair and Warmer., (5on:inon Cilan.
Tbe Great Lover. Tbe Boomerang.

den heute, Mittwoch und
statt.

e Trail'Hollidan, ?rbll. .rea' Groszcö Tlicater grosze Vorstellungen kleine Preise.TNCt X."Bu?HftW
"RecJent Beginucnd lienteV" vif 'n ssv pn rf?K

tLajyCgvgilflflliaiStrand gezeigt und die üblichen
herrschen.

die jungen Mädchen in den Grofz-slädte- n

des Landes - gestellt werden,
um fie dein Laster in die Arme zu
führen. Von Beginn bis zum
Schlüsse wird das Interesse des Zu
sjiauers wach gehalten. Die

Cbnng Ling Hee Truppe chi-

nesischer Unierhaltnngskünstler be

ansvrncht die zweiten Ebren des
dieswöchentlichen Programms im
Miles Theater: die Mitglieder der

Truppe sind Schwarzkünstler, Jong-
leure und Akrobaten und ibre Lei

slnngen sind wirklich staunenswert.
Acht Mitglieder gehören der Truppe
an, die früher den berühmtesten n

des Landes angehört haben.
Das Variety Gesangstrio wird

Songs" singen. Reed und
Hudson treten in der luüigcn Skizze
Bounding Echos" auf und Dnso

und Bann werden fich als Novirärs-komike- r

dartun, während die
Smiletta Gyrnna'tikcr sind,

deren Leistungen allerseits ange-stau-

werden dürsten. Das Pro-grarn-

eitthält mehrere andere
und während der

VorMatinccs werden Margarita
Fischer in A Pearl of Varadife" und
Richard Bennctt in And the Law
sans" auftreten. Anszerdcm werden
während der Vorstellungen die übli
chen Wandelbildcr abgewickelt.

Abends 15c bis 7")c; Matinee Mittw., Tamst., 25c '?i9
Ma:iri?e Jacobs vrä'entirt den

berühmten liebröischen Ckarakter-Zlomike- r

JOE WELCH
in Hal Reid's vcplärem vieraktien Melcdrama

"THE PEDDLER"

füre Island. Hodsons Eboiee. Tbe
.House of Glas;. Mrs. McCliesney.
lind.'? Hire. Tbe Hippodrome u. n.m.

(5obans satirischer Travestie ist
nichts und niemand beilig. Er über'
schütter alles und alle mit seinem bei

ßenden Spott. In zwei Akten mit
vicrzebn Szenen gebt er ins Gericht
mit allem und jedem und tut das in
!vorm von sechstmdzwanzig Liedern,
die bald auf Jedermanns Livpen sein
werden. Bon diesen sei nur auf die

folgenden aininerkfan! gemacht: He
(5an Cure ?)ou of Love. Crninq Jmic.
Tbe Zair and Warmer Cocktail, Aou
Can teü tbat 'in Irisb. Gaby, nlia
and Donald and Ioe usw. Die

in der u. a. die Na:nen
von Balli Valli, Richard Carle, Har-r- y

Bulger, Clizabctb Murray, Cbas.
Winninger, ,rl. Iuliet. Lila Rbodcs.
Janies C. Marlowe, Grace Nolan,
Little Billy, Fred. Santlcy und Har-r- y

Tolf zu finden sind. lässt wenig zu
wünschen übrig.

Mittwoch und Samstag finden die
üblichen Matinees statt.

Eine interessante TarstcHnng eines Juden, welcher mit S4(i im (efchärt an
fänzt und ''ill'ionär !rnd.nmzr

sie sich zusammen getan und treten
gemeinschaftlich auf der Vaudeville
bühne auf. sowohl auf der legiti
inen wie auf der VaudevilleBüIme
haben sich diese beiden Ärtislen den

größten Rubm erworben und es wird
gesagt, daü sie dem berühmten Tanz
paare, Herrn und Frau Vernon
Castle, in nichts nachstebeu. Sie tre-te- n

auf in Sl 1916 Presentation of
SonAs, Dances and Gowns" und
haben ein Programm von sechs ?cunl
zncrn. eine bilbscher alo die andere
und die szenische Ausschmückung, die
bei ihrcnl Auftritt verwendet wird,
wurde von Joseph Nrban, dem

Wiener Künstler, gemalt,
während die herrlichen Gewänder
5Zrl. Cavanaughs von Madame
Jranceö hergestellt wurden. Für ihr
dieswöchcntlichcs Attstrcten tocrden
seitens der Artisten die folgenden
Tänze absolviert: ..Armn an ?cavy".
.La Dailse de l'Apache Amcricainc".
Hawaiian Hula Hula", At Jour

Ncgucst". A Tancing Proposal".
Twin Humoresqnc" und Walking

thc Tog". Tie zweitbeste Nummer
des dicswöchcntlichcn Programms
bilden die scchszebn Navasser Mäd-che-

die mit einer svnlvhonisch n

?!ovität aufwarten werden.
Ter Gruppe gehören etliche Solisten
an. die sämtlich unter der Direktion

rl. Augusta Tial's stehen. Louis
Hart, bekannt als The Gentleman
Athletc", ist ein moderner .verrules
und der legitime Nachfolger des be-

rühmten Sairdow. Er wird eine
Novität offerieren, die er betitelt bat

A in a Trcam". Marion Weet's.
eine reizende amerikanische

Henry Sylvester
und Maida Vance treten in einer sa

tirischen Skizze mit Gesang, betitelt
Get Out of tbe Theatre" auf, die

von Willard Mack geschrieben und
dcrfaßt wurde. Billo Walsn. Ger
trudc Lynch und Zrank Lynch oifcrie-rc- n

die Novität Along the Erie":
Parish und Peru baden ebenfalls
eine gänzlich neue ?!ummer und das
Guzmani Trio bestellt au? bervorra

G iibtnbr Ta.nkog Wut
Brginnkud mvrgrn. Z.'.'ontaq aetnt

2le grötk SUii.(i(crn drr 'Ktlt

D e t r o i t e r O p e r n h a us.
Surah Bernhardt, die ..göttliche Sn
rab", ist wieder einmal nach Amerika

gekommen, um die Yankees mit ibrem
5 viel zu beglücken inid in dieser Wo
che :rin sie im Detroiter Opernbanse
auf. , Sechs Abendvorstellungen und
die beiden iiMichm Matinees. Mitt-
woch und Samstag, sind angesetzt und
das Auftreten der berühmten französi-üsche- n

Kiinsllerin wird zweifellos gro
Ües Interesse auch in Detroit wachru-

fen, denn ein reichhaltiges, abwechs
lnngsreiches Programm ist für fie

zusammengestellt worden, das alle
Pbasen der Bübnenknnsr umfaßt. Sa-ra- b

wird Szenen ans dem romanti-fche- n

Drama, der Operette, der Tra
gödie und des modernen Realismus'
wiedergeben. Im Laufe der acht Bor
stellungen wird sie in den verschieden-sie- n

Rollen auftreten, wie z. B. als
bvlock, der Jude im Kaufmann von

Venedig, als die berühmteste aller
pathetischen Heroinen, Camille, als
de? Knabe Dno De Reichstadt in 's

L'Aiglon" und als ein fran
zösifcher Soldat au der 5iriegsfront in
einem einaktigen Stücke, betitelt

Boik der Bühne bis zum Ebrenfel-de"- .

Sie wird die englische Sprache
radebrechen in einem amüsanten
Stückchen und in der hochdraniatischen
Rolle eines Oviningeniefers in
Cendres T'Opium" auftreten. Auch

wird sie in der Heldenrolle des
Stückes auftreten, das ihre Enkelin,
Lvsiane Bernhardt, zur Verfasserin
hat und Une d Elle" (Eine von ih
nen) betitelt ist. Der Vorverlanf der
Billets für die Vorstellungen in näch-ste- r

Woche im Oventhanse Iäfct erken
nen, das; stets ausverkaufte Häufer
der all fein werden'. Wer sich

rah Bernhardt daher ansehen und

will, der versorge sich rechtzei

tig mit Eintrittsdilleten. Sarah
Bernhardt ist von einer glänzenden
Truppe berühmter Küsiler umgeben.

Detroit Opera House

Sarah Bernhardt
Mit krtr vollNöndigk 0;f(fUtdiai"t und Produltlonen

Cadillac - Theater. Dar-
lings of Paris", eine Gesellschaft, die
hier schon öfters gastiert hat, wird
diese Woche im Cadillac-Thcate- r gute
Säuser ziehen, denn die Gesellschaft
gehört zu den wenigen Burlesken-trupvc-

die durchweg gute Kräste
mit sich führt. Die Vorstellung ist
durchaus nicht einseitig und nicht nur
Possen und Burleskeil wechseln

ab. sondern auch guteVaude-ville-Nummer- n

füllen das Pro-
gramm aus. Ganz besonders kann
der Chor hervorgehoben werden, der
hübsch ist. prachtvolle Kostüme trägt
und nebenbei gesagt auch gut singt
und tanzt. Befonders die Ausstattung
der Stücke, die aufgeführt werden, ist
hübsch und geschmackvoll.

Die komischen Rollen liegen in
Händen von Frank P. Murphy und
Ben Welsh, beide bekannte Komiker
auf der Burleskenbühne. Ihre Nol
len diesmal sind wirklich gelangen
und fie haben die Lacher auf ihrer
Seite. Nicht allein die Komiker neh-

men eine hervorragende Rolle ein.
sondern auch die übrigen Mitglieder,
wie Harry Seyon, Elwood Venton
und James Horton. sowie die Sou
brettekt Mae Clark, Iofie Dennis
und Grace Louise Anderson. Sie
alle leisten anerkennenswertes. Love
Water" imd Mg Fricnd Riley"
nennen sich die beiden Burlesken, die
reichhaltig an komischen Einfällen
sind. Tie musikalischm Nummern
sind durch die Bank Populär imd sin-de- n

Anklang, darunter: ..Molly
Tcar it's You J'rn after". Monte
rcn". ..Tell tbern tbe same'old Pad
dy". Jf you should see a little Sol-dier- "

lmd I want to be by the Sca-nde-

Es finden täglich Matineevor
stellungen statt.

Xonnerft. f (rr.pii Juic cä rtc'rri'd'cn
2.1.

Wob.
S'oiuirat i.v itiir
(Xai n?c '.V'.o--nisdcic

; iV;o.

Broadivay Strand. Mnie.
Alla Nazimova trat in der Original-auisührun- g

der herrlichen n

der Tcznick 5?orpo
ration War Bridcs" in der weibli-che- n

Hanptrclle auf und in dieser
Woche wird dieses Bild im Broad-way-Stren- d

Theater gezeigt werden
und zweifellos wird cS auch hier den
selben Erfolg finden, der demselben

Irritan 1 Zccitoc.
atmb, !.sa(alif.K. f rinno b'?:tc

24. j Camivk.

Tam',ag :'.toIrcofis.

M,nta 1 Glcopclrc. Englisch lric ea
abtnt), ! pelrrpcn wir. u Ibra-

20. s ue au (5!iomr fc'onniur;
9Jo. j li'clo:air'tc.

Tirnkag 1 2'voIocauUc.
otcitt, '.' dbatree tu Rari.

21. 2ri)Ioc in flau'manit Don

?,v. j '.nedig: Wofiiiic.
; ?!idrs of rpiiiu'..

Mittwoch 1 aicoratt;.
Matinee. (.iq!iscb fcic eZ ftcfrr?(ti;n

Vfl. Mrirb. 2u Ti'catre ou lsi;cmp

5t. i'vrnncur.
) (TfrmiL'p.

Mittwoch l Zenite,
flfirn, iCii ebantf du Mark.

22. ! 7'eank'.r h'Hrc.
Stov. I V: sPitrcil.

ftocbi $2.". f'i s,. S1"0. $1.00, :0t.
Hatinffi! 'i.K), fl-- $1.00 und 50t.

fflntlnre, I c (Söanc; du irari.
l'hiOif.!

. i i'iira-I-
im Osten des Landes und in anderen !

Ö tttrifc la nuit.
amag I ('.'likch wir rS e.Ttoitn-- .i

adeud, ! wird. is Tirarrr c:i
--o. iöanp d knnnru? iic iaut

Nov. ! init!e 2ai fU'ft -- tp
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Städten, woimrner es zu erhöhten
Preisen gezeigt wurde, bereitet
wurde. Im Broadway Theater,
New ?)ork, wurde das prächtige
Wandelbild znm Preise von $2 pro
Persoll gezeigt und wochenlang war
das Haus bei jeder Vorstellung

Als Schauspielerin der
Bübne hat Mmc. Nazimova

sich unsterblichen Rnhrn erworben
und anch auf der stummen Bübne ist
si" '0i' Eiola zu Erfolg geeilt und

liiiiT'illlllilillllllliliiill'iiiililllli'il 0,eflntÖ"r 0lel 6oiiI1,e llllliillillllllliljllllljlll'Ilill'l'IPi'ljl
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Lyceum Theater. Hal
Neid's vicraltiges Melodrama ..The
Peddlar" wird in dieser Woche im
Lyccunl'Theater aufgeführt und Lieb'
Haber von Melodramen werden zwei-fello- s

in dieser Woche im Lyceum
Theater auf ibrc Rechnung kommen,
denn Neid's Tbe Peddlar" ist eines
der besten Bübnenuücke dieses so

fruchtbaren Zchriftüellers. Das Stück
verfevt die Zuschauer in die Gegend
von Cooper Union Sgi:are und der
Pellstras-- im chinesischen 'Distrikt von
New ?1ork utld alle die dortigen Cha-

raktere werden mit äußerster Natur-getreu- e

auf der Bübne erscheinen,
.oe Welsh, einer der erfolgreichsten

Darsteller jüdischer Cbarakterrollen,
stebt an der spitze der Truppe, die
das tück nach Detroit bringt und
bisber gilt er noch immer als der beste

Darsteller des tnvischen Juden von
der New Yorker Ostseite, im wallen
den Kaftan, dem Scidcnkävpi und
denk langen Bollbart: er versieht
du'se Rolle prächtig wiederzugeben,
ohne ins Bnrleskenbaite übertreten
zu müssen, wie dies von den meisten
Darstellern jüdischer Cbaraktere ge
schielst., (fs handelt sich um ein Melo
draina der alten Schule, eine Lehre
für jedermann, der es fich ansieot
und eine angenehme Unterhaltung
für alle, die mit etwas Fantasie

sind. Herr Welch wurde von
einer tüchtigen Truppe umgeben und
die üblichen Matincevorjtellungcn sin.

M i l e s T h e a t e r. Wer in
Woche ansang end beute Matinee jeden Tag mdieser Woche das Miles Theater be War Brides" gilt als das bene

Tas Gespräch der Burleske
Sri

sucht, wird uberraicht sein von oer jNllk. in welchem ue je austrat. Die
Fülle und Reichhaltigkeit des dort of- - Handlung des Stückes betrijst
ferierten Vaudcville - Programms, j (Zriegsbränte. behandelt Vorkomm-A- n

der Spitze des Programms steht niste, die sich zu Beginn des furcht- - Ar ines of Paris

gendcn italienlichen angcrn. ue
beliebten Wa,idelbilder machen wie
üblich den Abschluß der Borftellnu-ge- n

i:n Tcmple Theater ans.

G a r r i ck - T h e a t e r. George
M. Cohans groize Sievue von VM(

wird von morgen abelid aiu eine
Woche inl Garrick l'eater aufge-

führt ?a bekanntlich (5obans Motto
ist: Lacht, und die Welt lacht mit
euch", kann man sich vorstellen, was
zu erwarten ist. Die Darbietung
wird daber auch geschildert als ein
.musikalisches Crazy Quilt". zusam

Utengefliät, sodann geheftet mit dem

Cbenan iiel;en

Eine Pommern"'Spcndc.
Gelegentlich der Verbandstagung

der pornrnerschen landwirtschaftliche
Genossenschaften in Stettin wurde
beschlossen, einen Atijruf zur Samm-lun- g

eines .Kapitals für die Hinter
blieben! der mit dem Linienschiff
Pommern" untergegangenen Offi

ziere und Mannschaften zu erlassen.
Vom Verbände sind hierfür bereits
50,000 Mark und von der Landcsge-nossenschastskas-

30,000 Mark
worden.

Jgsic Taylor. Leona Luea Är
nold, Lom Reynoldö, Hugkic Jlaher.

, Harry Teyon und

l5x.tra Extra

3 Tybel Schwestern ?M

Ralph Kettcrings neuejie len'atio-tiell- e

tomifch'dratnatlsche Novelette

Is it Rigbt to do Wrong'c'" ttette

ring i'l der Verfasser von' Which
One Sball I Marry?" und Aster
Ten ?1cars". welche Heide Stücke sich

auf der legitimen Bühne wohl bc

währt ba&cn. In ..Is it Right to do

Wrong" hat er ein Problemstück
das; allen Eltern zur Au- -

barsten aller 5iriegc in Etirooa in
vielen Ländern abspielten und wenn-

gleich es den Krieg behandelt, so

dies doch nur oberflächlich,
denn die Absicht des Stückes in die,
vor Augen zu führen, wie die Lieben
der Krieger im Felde lmd das Heim
ebenso schwer leiden rnü'scn, wie die
Soldaten selbst. War Brides" wird
in dieser Woche nur im Broadway

Taylors Titian Trippers sensationelle Lerialisten. Fril

S .
??ödie Woche Tbe ?emvters"

: i
j


